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Antrag zur Behandlung im Stadtrat bzw. im zuständigen Ausschuss: 

Petition an den Bayerischen Landtag: Festlegung für den Erhalt der kommunalen " 
Wasserversorgung im neuen Landesentwicklungsprogramm (LEP) 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister. 

das bisher im Landesentwicklungsprogramm (LEP 2006) enthaltene Ziel, die Wasseryersorgung in 
kommunaler Trägerschaft zu behalten (vgl. LEP 2006: 3.2.2.5: "Die öffentliche Wasserversorgung 
soll als essentieller Bestandteil der Daseinsvorsorge in kommunaler Verantwortung bleiben."). wur
de im Entwurf für den neuen LEP gestrichen. Sollte diese von der Staatsregierung g~plante Strei
chung dieses wichtigen Zieles durchgehen. entsteht der Eindruck, dass Bayern die imn'ier deutlicher 
werdenden Bestrebungen der EU-Kommission unterstützt, den Trinkwassermarkt durch die Hinter
tür (vgl. aktueller Entwurf für eine "Konzessionsrichtlinie" von Binnenmarktkommissar Michel Bar
nier) für private Konzerne zu öffnen. Trinkwasser ist aber das wichtigste Lebensmittel und darf als 
Teil der unverzichtbaren Daseinsvorsorge nicht dem Spiel der Marktkräfte ausgeliefert werden. Es 
droht nicht nur eine Absenkung der Qualitätsstandards, sondern auch eine massive Preiserhöhung 
mit gefährlichen Folgen für die sozial schwächeren Bevölkerungsteile. ' 
In Konsequenz zum Beschluss des Nürnberger Stadtrats vom 22.11. (TOP 10: "Wasser ist Men
schenrecht") stelle ich für die Ökologisch-Demokratische Partei (ÖDP) folgenden 

ANTRAG: 

Der Nürnberger Stadtrat wendet sich mit folgender Petition an den Bayerischen Landtag: 
Das bisher im Landesentwicklungsprogramm (LEP 2006) enthaltene Ziell die Wasserversor

gung in kommunaler TrägeTSchaft zu behalten (vgl. LEP 2006,'3.2.2.5: "Die öffentliche Wasser

versorgung soll als essentieller Bestandteil der Daseinsvorsorge in kommunaler Verantwortung
 
bleiben. "). muss auch ins neue LEP übernommen werden.
 
Der Bayerische Landtag möge beschließen; die Vorlage der Staatsregierung zum LEP in die

sem Punkt zu korrigieren.
 

Mit freundlichen Grüßen 
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Die Oko-Demokraten 
Im Nürnberger Stadtrat 

Thonas Schroltinger{ÖDP) Jauerstr, 33. 90473 Nümbera 

An den Oberbürgermeister der Stadt Nürnberg 
Herm Dr. Ulrich Maly 
Rathaus 
Rathausplatz 2 

90403 Nürnberg 
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Thomas Schrollinger 
Stadtrat der ÖDP 


